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TEXTILIENSAMMLUNG FRÜHJAHR 2013 
 
Die nächste Textiliensammlung wird am Donnerstag, den 11. April 2013 durchgeführt. Original-
sammelsäcke sind kostenlos am Gemeindeamt erhältlich. 
Die Textilien können am Mittwoch, den 10. April 2013 ganztägig bei der ehemaligen 
Altstoffsammelinsel (hinter dem Gemeindeamt) abgegeben werden. 
Beachten Sie bitte, dass nur Textilien von guter noch tragbarer Qualität angeliefert werden, da nur diese 
wiederverwendbar sind. 
 
Wiederverwendbar sind: Damen-, Herren- und Kinderbekleidung in sauberem Zustand, Tisch-, Bett- und 
Haushaltswäsche, Stores und Vorhänge, Unterwäsche jeder Art, Socken paarweise, Wolldecken, 
Bettfedern im Inlett, Schuhe unbedingt paarweise bündeln, Taschen und Gürtel jeder Art. 
Nicht übernommen werden: nasse Textilien, verschmutzte bzw. zerrissene Kleidung, Matratzen, 
Teppiche, Industrie- und Schneiderabfälle, sonstige Abfälle. 
 
 

MÜLLSÄUBERUNGSAKTION 
 
Auch heuer organisiert der Umweltausschuss wieder eine Müllsammelaktion, welche am  
Samstag, den 13. April 2013 um 09.00 Uhr (bis ca. 11.00 Uhr) beim Gemeindeamt startet. 
So wie im vergangenen Jahr ist es wiederum unser Ziel den Ortskern, die Hauptverkehrswege und 
sonstige markante Stellen zu säubern. Nach getaner Arbeit werden alle Teilnehmer vom Bürgermeister zu 
einem Imbiss eingeladen. Der Ausschuss für örtliche Umweltfragen hofft auf rege Teilnahme der 
Allhaminger Bevölkerung, um gemeinsam einen Beitrag für eine saubere, gesunde und lebenswerte 
Gemeinde zu leisten.  
 
 

ÄRZTLICHER SONN- UND FEIERTAGSDIENST 
 
Zeitraum Diensthabender Arzt 
23. + 24.03.2013 Dr. Hauser-Seidl (St. Marien) 
30. + 31.03.2013 Dr. Paireder (Schiedlberg) 
01. + 02.04.2013 Dr. Rodemund (Neuhofen) 
06. + 07.04.2013 Dr.Hauser-Seidl (St. Marien) 
13. + 14.04.2013 Dr. Suda (Neuhofen) 
20. + 21.04.2013 Dr. Mörwald (St. Marien) 
27. +28.04.2013 Dr. Luger (Neuhofen) 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister 

 
Dr. Joachim Kreuzinger 



 

 

 
 
 
 

Presseaussendung  
Datum: 24.02.2012 

Zielredaktion: Chronik 
Versender: 

Rotes Kreuz, Landesverband OÖ  
 

 

Fehlende Hausnummern verzögern rasche Hilfsmaßnahmen: 
OÖ. Rotes Kreuz bittet Bevölkerung um Mithilfe 

 

Ein Sturz, ein Schnitt mit dem Messer oder ein Stechen in der Brust – oftmals ist rasche 
Hilfe gefragt. So schnell die Einsatzkräfte des OÖ. Roten Kreuzes auch vor Ort sind, so 
schwer kann sich die Suche nach dem Patienten gestalten. Der Grund sind teils stark 
verwachsene oder nicht angebrachte Hausnummernschilder, die bei Rettungseinsätzen 
wertvolle Zeit verstreichen lassen. 

Tagtäglich nehmen die Mitarbeiter der Rettungsleitzentrale des OÖ. Roten Kreuzes hunderte 
Anrufe entgegen. Wenn rasche Hilfe gefragt ist, fungieren die Disponenten auch als Erste-Hilfe-
Coach und geben Anweisungen über das Telefon: „Wo ist etwas passiert? Was ist passiert? Wie 
viele Verletzte und wer ruft an – das sind die wichtigsten Informationen. In weiterer Folge werden 
Zufahrtsmöglichkeiten erfragt und den Rettungskräften bekannt gegeben, die bereits während des 
Telefonats zum Einsatz gerufen werden“, erklärt OÖ. Rotkreuz-Landesrettungskommandant 
Christoph Patzalt.  

Trotz modernster Navigationstechnologie kann sich die Suche zum Einsatzort als große 
Herausforderung darstellen: „Wir erleben immer öfter, dass die Türschilder von der Straße aus 
nicht erkennbar bzw. gar nicht angebracht sind. Die Rettungskräfte müssen sich somit von Tür zu 
Tür klingeln. Dies lässt vor allem in ländlichen Gebieten oder in Wohnkomplexen wertvolle Zeit 
verstreichen“, so Patzalt. 

Deshalb bittet das OÖ. Rote Kreuz die Bevölkerung, die Beschilderung zu kontrollieren und im 
Bedarfsfall neu auszurichten – zur eigenen Sicherheit.  

 
Rückfragen richten Sie bitte an: 
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ  
Stefan Neubauer 
Körnerstr. 28, 4020 Linz 
Tel.: 0732/7644-152   
E-Mail: stefan.neubauer@o.roteskreuz.at 
www.roteskreuz.at/ooe 

 


